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Hamburg, den 22.09.20 
 

 
Liebe Eltern,  
etwas mehr als fünf Wochen sind vergangen, seit wir nach den Sommerferien wieder 
mit dem Unterricht mit allen Kindern unserer Schule starten durften. Nun stehen 
schon fast wieder die Herbstferien vor der Tür. 
 
Schule unter Corona-Bedingungen 
Auch wenn alle Kinder wieder in der Schule sind, ist Schule doch anders als vorher: 
Denn nach wie vor müssen wir streng darauf achten, dass niemand sich mit dem 
Corona-Virus infiziert.  
Darum 

 nutzen wir nach wie vor unterschiedliche Eingänge und Wege zum Schulbe-
ginn, in den Pausen und beim Nachhause gehen;  

 haben wir in den Vorschulklassen und in Jahrgang 1 versetzte Anfangs- und 
Pausenzeiten; (Pause nur VSK) 

 nutzen die verschiedenen Jahrgänge unterschiedliche Zonen während der 
Pausen auf dem Schulhof;  

 werden die Mittagsmahlzeiten in fünf statt in drei Schichten eingenommen;  

 können Lieder nur da gesungen werden, wo ein Abstand von 2,5 m gehalten 
werden kann, also in der Aula oder auf dem Schulhof;  

 wird Sport überwiegend im Freien gemacht;  

 müssen Umkleiden beim Schwimmen zwischendesinfiziert werden und die 
Schwimmzeit der Viertklässler verkürzt sich auf 35 Minuten; 

 fordern wir die festen Abholzeiten am Nachmittag ein; 

 achten wir auf das Händewaschen und die Händedesinfektion; 

 verzichten wir vorerst auf Ausflüge und Klassenfahrten; 

 laden zu unseren Elternabenden statt in den Klassenraum in die Aula ein und 
erfassen, wer wann in unserem Hause ist. 
 

Schule unter besonderen Hygieneregeln zu machen ist für alle Beteiligten oft an-
strengend, aber im Sinne der Kinder ganz richtig.  
Ich gebe dem Landesschulrat recht, wenn er in seinem Brief vom 10.09.20 schreibt: 
„Kinder und Jugendliche lernen in der Schule deutlich besser als zu Hause. Sie brau-
chen die Anleitung und Motivation durch Lehrkräfte, sie brauchen ihre Klassenkame-
raden und ihre Freunde (…), Lernmöglichkeiten und Betreuungsangebote in den 
Schulen.“  
Wir alle hoffen, dass es in unserer Schule zu keiner vorübergehenden Aussetzung 
des Schulbetriebes wegen einer Corona-Infektion kommt. Trotzdem müssen wir uns 
vorsichtshalber darauf einstellen. 
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Lernkonzepte für den Distanzunterricht 
Die Lehrkräfte unserer Schule erarbeiten zurzeit in ihren Jahrgängen Lernkonzepte 
für den Distanzunterricht. Alle Schülerinnen und Schüler sollen nämlich im Falle ei-
ner Aussetzung des Unterrichtsbetriebes in der Schule in die Lage versetzt werden, 
zuhause zu lernen. 
Dafür sollen die Kinder von den Lehrkräften Lernpläne mit Hinweisen zur Arbeit er-
halten. 
Die Lehrkräfte sind aufgefordert, während des Fernunterrichts regelmäßigen Kon-
takt zu den Schülerinnen und Schülern zu halten. Dieser Kontakt erfolgt über Vi-
deochats, Telefonate oder/und per Mailkontakt.  
Neben dem Arbeiten mit Stift und Papier sollen die Kinder während des Distanzun-
terrichts zuhause mit Lernapps arbeiten oder andere digitale Angebote nutzen. Die 
Links zu diesen Angeboten werden auf Padlets (digitalen Pinwänden) veröffentlicht. 
In vielen Klassen waren diese Angebote während der Aussetzung des regulären Un-
terrichtsbetriebes in der Zeit von März bis Juni 2020 bereits ein Bestandteil des Fern-
unterrichts. 
 
Unsere Schule ist seit Kurzem mit digitalen Endgeräten, z.B. Tablets und Laptops 
ausgestattet, damit alle Kinder digitale Bildung in der Schule erfahren können.  
Im letzten Quartal des Jahres wird der größte Teil der Klassen mit WLAN ausgestat-
tet werden, sodass wir auch Kommunikationswege wie den Videochat, den Umgang 
mit Padlets und Lernapps den Kindern vermitteln können. 
Damit das Lernen während einer möglichen Aussetzung des Unterrichts zu-
hause gelingt, sind auch Sie als Eltern gefordert: 
Als  Sorgeberechtigte sind Sie verantwortlich dafür, die Bedingungen für das 
Lernen zu Hause sicherzustellen, z.B. indem Sie sich um die Einrichtung eines 
WLAN-Anschlusses kümmern sowie einen Platz zum Lernen schaffen. 
 
Für den Distanzunterricht sollte Ihrem Kind ein digitales Endgerät, z.B. ein Tablet, ein 
PC oder Laptop zum Arbeiten zur Verfügung stehen. 
Bitte geben Sie der Klassenleitung Ihres Kindes Bescheid, falls dies nicht der Fall 
sein sollte. In diesem Fall könnten wir schuleigene Geräte verleihen. 
 
Wichtig ist auch, dass Sie Ihr Kind im Falle von Distanzunterrichts darin unterstützen, 
eine verlässliche Struktur  im Tages- und Wochenrhythmus zu haben. 
Auch müssen Sie im Falle von Distanzunterricht sicherstellen, dass Ihr Kind zu be-
stimmten Zeiten per Videokonferenz erreichbar ist und  dass das bereitgestellte 
Unterrichtsmaterial in einem vorgegeben Zeitraum bearbeitet und zur Kontrolle über-
geben wird. Wir gehen davon aus, dass Sie der Teilnahme Ihres Kindes im Vide-
ochat zustimmen. Sollte dies nicht der Fall sein, nehmen Sie bitte mit der Klassenlei-
tung Kontakt auf.  
 
Soweit die Grundzüge eines noch in Arbeit befindlichen  „Lernkonzepts Distanzunter-
richt“ für unsere Schule. Ich informiere Sie, sobald unsere Überlegungen für die ver-
schiedenen Jahrgangsstufen ausgereift sind. 
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Gremienwahlen 
Informationen möchte ich Ihnen noch geben zur Elternvollversammlung, die am letz-
ten Dienstag, den 15.09.20 in unserer Aula stattgefunden hat. 
Hier wurden neue Mitglieder in den Elternrat gewählt, dessen Vorsitz nun Herr Chris-
topher Leineweber und Frau Denise Jacobi übernehmen. Delegierter im Kreiseltern-
rat wurde Herr Florian Brandt. 
Der Elternausschuss GBS traf sich zu seiner ersten Sitzung in diesem Schuljahr 
Donnerstag, den 17.09.20. Den Vorsitz im Elternausschuss GBS übernahmen in die-
sem Jahr Frau Brandt und Herr Hecker. 
Die beiden stehen neben Frau Singelmann auch bereit als Elternvertretungen für un-
seren Ganztagsausschuss, in dem alle Themen, die unsere ganztägigen Angebote 
an der Schule betreffen, behandelt werden. 
 
Personal 
Mit Frau Frederike Ijeh haben wir seit dem 14.09.20 eine neue Sonderpädagogin an 
unserer Schule. Wir freuen uns über Ihren Einsatz bei uns im Team und wünschen 
ihr viel Freude und Erfolg bei der Arbeit. 
Frau Michaela Johannsen kommt ab dem 21.09.20 nach ihrer Elternzeit zu uns zu-
rück an die Rahlstedter Höhe. Sie steigt in das Klassenteam 4c mit Frau Cidem ein. 
Wir wünschen ihr einen guten Wiedereinstieg! 
 
Herbstferien und Rückkehrer aus Risikogebieten  
Von Montag, den 05.10. bis Freitag, den 16.10.20 sind Herbstferien.  
Alle Schulen in Hamburg müssen deshalb wieder besondere Aufmerksamkeit auf 
Rückkehrer aus sogenannten Risikogebieten richten. 
Anfang Oktober wird voraussichtlich in allen Bundesländern eine neue Regelung zur 
Quarantäne für Reiserückkehrer aus Risikogebieten eingeführt werden. Nach dieser 
neuen Regelung kann die aktuell 14-tägige Quarantäne durch einen Test frühestens 
ab dem 5. Tag nach Rückkehr vorzeitig beendet werden. Die Quarantäne ist erst 
dann beendet, wenn ein negatives Testergebnis vorliegt.  
Deshalb ist es Schülerinnen und Schülern, die nach dem 12. Oktober 2020 aus 
einem Risikogebiet nach Deutschland zurückgekehrt sind, verboten, zum 
Schulbeginn das Schulgelände zu betreten. Dies gilt bis zu dem Tag, an dem 
eine 5-Tage-Quarantäne abgelaufen und ein anschließend durchgeführter 
Corona-Test negativ ausgefallen ist und der Schule vorgelegt werden kann.  
Risikogebiete sind Länder, die in der Liste des Robert-Koch-Instituts aufgeführt sind. 
Dies sind aktuell u. a. die Länder Afghanistan, Albanien, Montenegro, Landesteile 
Kroatiens, Türkei, Syrien, die USA und Spanien einschließlich der Kanarischen In-
seln.  
Die vollständige Liste finden Sie hier: 
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikoge-
biete_neu.html  
 
Alle Sorgeberechtigten müssen wegen des Infektionsschutzes erneut eine Erklärung 
abgeben, aus der hervorgeht, ob das Kind sich in einem Risikogebiet aufgehalten 
hat. Das Formular mit der Erklärung erhalten Sie von uns mit diesem Schrei-
ben. Es muss ausgefüllt am Montag, den 19.10. durch ihr Kind mit in die Schule 
gebracht werden! 
 
 
 
 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
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Termine 
Die Eltern unserer Viertklässler können sich bitte schon einmal folgende Termine vor-
merken: 
10.11.20, 18.30 Uhr:  Informationsabend „Weiterführende Schulen“ für El-

tern von Kindern der Jahrgangsstufe 4 
 
24.11.20:  Lernentwicklungsgespräche der Klassen 4a, 4b, 4c. 

An diesem Tag findet für die Kinder der Klassen 4a, 4b, 4c 
kein Unterricht statt.  

 
26.11.20:  Lernentwicklungsgespräche der Klassen 4d und 4e. 

An diesem Tag findet für die Kinder der Klassen 4d und 4e 
kein Unterricht statt.  

 
Die  Eltern der Vorschulkinder erhalten in Kürze von den Klassenleitungen die Ter-
mine für ihre Elterngespräche im November. 
 
Für die Jahrgangstufen 1 bis 3 finden die Lernentwicklungsgespräche am 28.01.2021 
statt. Danach folgt die Halbjahrespause am 29.01. 
 
Sanierung der Pavillons 
Der Beginn der Sanierung unserer Pavillons, hat sich verschoben. Wir rechnen mit 
einer Aufnahme der Sanierungsarbeiten gegen Ende des Schulhalbjahres. 
 
Kühlere Temperaturen  
Wir alle freuen uns über die weiterhin warmen Temperaturen, mit denen wir in den 
Herbst starten und hoffen auf ein paar schöne sonnige Tage während der Herbstfe-
rien. 
Bitte beachten Sie, dass wir auch bei kühleren Temperaturen wegen des Infektions-
schutzes gehalten sind, regelmäßig in unsere Unterrichtsräume frische Luft zu las-
sen. Schulbau Hamburg hat zugesagt, während der kühleren Jahreszeit die Heizun-
gen ordentlich hochzufahren. Trotzdem kann es helfen, wenn Sie Ihrem Kind eine Ja-
cke oder Weste zum Überziehen mitgeben. 
 
 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kindern alles Gute! 
Bitte bleiben Sie gesund! 
 
Ihre  
 
 
Andrea Schipper-Steenbeck, Schulleiterin 
 
 
 
 
 
 
 

 


